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VOM BEAMER ÜBER 
DEN BIERTISCH BIS 
ZUR BOHRMASCHINE...

Die Mitglieder der Quartiersgenossenschaft 
profi tieren von zahlreichen Vergünstigungen 
z. B. aus dem Verleih-Pool oder Gratisangeboten.

MITGLIED WERDEN

Jeder kann Mitglied werden.

Schon durch den Erwerb von einem Geschäftsanteil 
für 200 Euro (zzgl. 50 Euro Eintrittsgeld) profi tiert 
man von den Vorteilen.

Darüber hinaus können beliebig viele freiwillige 
Anteile zur Unterstützung unseres Vorhabens 
gezeichnet werden.

Auch Patenschaften für Dritte sind möglich oder 
der Erwerb von Geschäftsanteilen als originelle 
Geschenkidee.

Es entstehen keine laufenden Kosten für die 
Mitgliedschaft.

Das Geschäftsguthaben wird bei Austritt aus der 
Genossenschaft zurückbezahlt.





Die zukünftige
Quartierszentrale
im Prinz-Eugen-Park

Euer zentraler Treff- und Servicepunkt 
direkt am Quartiersplatz

»Aus dem Quartier 
 für das Quartier 

www.prinzeugenpark.de



Um dieses Vorhaben verwirklichen zu können, grün-
den wir eine Quartiersgenossenschaft für 
den Prinz-Eugen-Park.

Und dazu brauchen 
wir Mitglieder

– Euch!

 
• Ermöglichen: Nur durch den Eintritt von 

Mitgliedern, die Geschäftsanteile erwerben, 
kann sich die Genossenschaft gründen und 
Investitionen tätigen.

• Mitentscheiden: Die Mitgliederversammlung 
ist die höchste Entscheidungsinstanz der 
Genossenschaft.

• Mitgestalten: Mitglieder können eigene Ideen 
einbringen und umsetzen.

• Vorteile genießen: Mitglieder nutzen bestimmte 
Angebote der Genossenschaft zu einem 
vergünstigten Preis.

WAS WIR IM QUARTIER FÜR 
ALLE BEWOHNER/INNEN 
ANBIETEN WERDEN

Vermittlung, Verleih
• Mobilität: Lastenfahrräder, E-Bikes
• Verleihstation:Teilen statt kaufen
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Paket-Shop mit Lieferservice
• Quartiersführungen

Verwaltung
• Gemeinschaftsräume
• Gästeappartements
• Co-Working-Spaces
• Website www.prinzeugenpark.de

Vernetzung
• Veranstalten von Festen, Feiern, Flohmärkten 

etc.
• Betrieb des Nachbarschaftscafés für alltägliche 

Begegnungen
• Unterstützung bei der Selbstorganisation der 

Bewohner
• Soziale Netzwerke (nebenan.de, 

Quartiersblog)

Weitere Ideen und Anregungen sind immer 
willkommen!

WARUM WIR DIE GENOSSENSCHAFT 
ALS RECHTSFORM GEWÄHLT HABEN

Die Idee und Praxis der Genossenschaft wurde 
2016 als erster deutscher Beitrag auf die UNESCO-
Liste des immateriellen Kulturerbes aufgenommen.

Der Grundgedanke der Genossenschaft ist, 
dass man seine Ziele gemeinsam besser 
erreichen kann.

»Was einer nicht alleine schafft, 
das schaffen viele«  (Friedrich Wilhelm Raiffeisen)

Die Mitglieder werden durch den Erwerb von 
Geschäftsanteilen zu Miteigentümern der Genossen-
schaft. Jedes Mitglied hat die gleichen Rechte! Das 
sichert die Möglichkeit zur aktiven Mitgestaltung 
und Mitbestimmung, unabhängig von der Anzahl 
der Geschäftsanteile.



»Aus dem Quartier 
 für das Quartier 
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Und dazu brauchen 

www.prinzeugenpark.de


